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R Jommnadh jederseit Chrifloblich und 16lich gervefers,
B\ baf, nady gebaltenen LeichensSermonent, auch des
ver Bevftorbenen chrliche Anfunfft, gefithree
Lebens-ABandel, nebf ihrem Abfchicde aus Dies
fer WWelt mit angeseiget wird: So habe auch
icly, Da ich, bey meinem Hoben Alter, alle Stuns
Ve mich tmeines feligen Hintviees aus Diefer. Angftr und Janw
mer-vollen SBelt verfebe, nach weldhen ich mich auddy berslich
fehne, Diefers Auffag . nicht nur denen fichen Meinigen, fons
Deen-auch allen meinen geliebten Subdrern, Die meiner Sees
fenSorae bighero anvevtrauet gewefen, gur Nachriche bine
tevlaffen wollen.  Ehe ich nun den Anfang hiegu madhe, o
evinnere iy mich niche unbillig der vielen ungebligen AR ohls
thaten meines ©Ottes, foich augI feinev) gutigen ?Batcwf,pgnb
At 208 i Beit
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3eit meines gangen Lebens an Seele und Leib empfangen,
und ruffe, fo robl mit dem CrBVater Jacod, alg auch mit
Dem Konige David, mit (obenden Munbde und Hersen aug:
SErr, ich bin 3u geringe aller Trewe, die Ou an dei
nem Rnehte gethan hait. (3)  Darum gedencke ich
an die Tbaten des Skrrn, ja id) gedencbe an deine
vorige Wunder, und rede von allendeinen Werden,
“Bnd fage von desnem Thun, (b) : 93 .

Jcb vede Dernnach anfanglich von meiner leiblichen e
burth, weldhe miv BOT T von frommen und Shriflis
chen Cltern in cinem Adelichen, vier Meilen von Leipsig,
und ein und eine balbe Meile. von Altenburg [icgenden
Stadtgen Frohburg Anno 1668, Den 17. Martii, Dienfiags
Abendg um 10. ubrc wiederfabren laffen. ~ Mein BVater iff
gemefens Johann Krober; der feiner Profeffion nach anfiangs
lich cinen OMuller, bernach, alg ibhm feine eigenthiumfiche
wobleoauete und giemlich eintrdaliche Mibhle, im 30§dYH.
rigen Kriege, gwepmabl nach einander abgebranut wors
den, einen Soldaten, und endlich, da Friede worden, eis
uen Houfwivth abgegeben.  Mieine Muatter it gewefon
Srau BDarbara, cine gebohrne LOENIBIN, aug Sictens
lehu bey Frenberg, weldhe endlich in ibrem fehe Hoben Al
ter Dag Wergmigen und die Freude evlebet, mich in neis
nem heiligen Amee nicht nuv inBifthheim, fondern audy
bier in Pulfnis 3u fehen, wie fie Denn menige Monathe nadh
meiner Hiehevbunfit, und war den 10, Aug. 1710. felig in

: mieiner

(a) Gen. XXXII, 10. (b) Pf LXXVII, 12, 13.
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meiner PéareIBehuung allpice veefforbery und auf diefesny
Kivehhoffe beerdiget wordet.

®jiefe meine Tiche Eltern faben midynicht allein, amTage
meincr leiblicdhen Geburth 3u bein Heiligen Bade der aRichers
aeburth, durdh die Noth 3 auffe, weil id) fehe fchroach geroefeny
peférdert, und dem Buche Des Lebens cinoerfeiben laffens
fonderty fie haten auch an [Eblicher und Chrifiticher Education
fo gut ¢§ bep damabligen febe fechlechten Seiten gefeheben fons
nen, nichts evmangeln (affens, und mich in Bubendorff, cine
pafbe Stunde von Srehburd, allto fie Seit meiner gaveen St
aend ¢in von ihnen cvfauffred Guth felof peurbart, in die
Schule gu einem projafrigen Schulmeifter gefchickt, da venn
feiche 3u erashien, roie fehlecht meine Informatiofy tmuiffe pefchafs
fen gmefen fepn.  Jedoch, wie wunderlich verfapret GO mit
don Seinen! Die licen Eltern waren auifrem grofien Nacy
theil Dahin gezogen, indem fie mit Demn GSrund« Heeen Deffels
fenn Ores, ourch BVevanlafung ded dafigen Plarrers, uws
fcbuldiger TWeife in einen werderblichen Procefs verleitets v
durcy aber nach und nach um ibe meiftes Bermdgen gebradt
worden, b nun gleich die Eltern Diefers Procefs devaeitalt
geonneny,  daf Gegentheil ue Reftittion Dever Linfoften
durch Lrthel und Redht condemniret tourde, fo rourder fie
bodh, weil Siderpare felbfF bey feiner Lingerechtigeeit in vag
grofite Armuth verfallen, durd Mangel ulanalicher Naly
yuug gendthiget, Diefers ihnen fatalent ymd unglinclichen Ove
su veclafien, Dag @uth u verfauffen und ihe G ander:
werts 3 fuchen,  Sie gogen dernniady it miv und meiner

Scpwefier nadh Drefden.  Tun bielt ¢ gwar anfangs mit
%3 unfer
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unferey Erhaltung fihroers wiv befundes ung in einer folchen
Stadt, davinnen mancher fein Vrode gefunden s allein wip
waven dafeloft Fremdlinge und Bilgeimme, Mein feliger
Bater wurde furh nach feinee Anfunffe weaen feines hohen
Alters gum Kinde, wie man u veden pieget, ich war das
mabls 10, Jabr, meine Schrefter aber 7, Sabr aflt, und
braudsten alfo alle drey Pflege, Bartung und Linters
batt, fo ung durdy dev Hande Avbeit der feligen Mutter voy
GOtt; obroohl Eumemertich, dody suldnglich geveicher wuvpe,
Nach 3. Jahren obngefehr favd dev Vater, und zwar in Ay
toefenbeit dev Mutter, die gleich vamablg mit eimer IWiedes
bachin von Adel, der fie etwag Geld aug ibrem Avmuth poys
gefivecet, nach Gro:Glogau in Schlefien geveifet war, ihre
in grofier Gefabr fichende Begablung su beforgen, die fie
aucy duvch GOtees Bevftaud, und der dafigen Satholifiten
Obrigeeit vubmliche Beforgung glicklich evbielte.  Lind da
war Soth uber Noth. IBiv wobneten in einem Fleinen ges
mictheten Haugen ganp alleine, den Bater fahen wiv des
Nachts bey einer brennenden Lampe verfiheiden, und waven
alfo big gum anbredyenden Tage in grofier Angft, Surdht und
Schrecen, bis endlicy Leute bevzufamen und ung mit Ratp
und That bepftunden. Die Auftale ward duvch die Chrifti;
che Obrigeeit gemacht, daf die Gebeitie Des veefforbenen Bye
ters auf Den Hofpical- RivehBoff begraben, wiv Kinder abey iny
0ag Gindel» Haup aufgenomunen werden follten. Moy wa
frober al$ roir, Da i hoveten, Daf wiv unfere Berforgung,
davan ¢8 ung bishero dergefalt gefeblet, Daf ung augh gevgs
then wurde, unfer Brodt vou Hauk 3u Haufe 3u erberte(n,
nunmebro baben follten.  Allein Deus ex machina, g Pie
Noth am grofiten und bis aufg duferfic fommen, war GOre

Der
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er' Bitnnlifche Batee am ndchfien. Diefer dirigirte €8 0
weifilich, Daf nod denfelben Tag unfeve licbe Miutter su uns
forms Troft und Freude gegen 3. LIbY anfam, und fich soar
si6er Diefen ibr unvermutheten Todes Sall febrmerglich berenbs
te, Doch aber andeve Anftalten machte, und den feligen Vas
tov gesiemend beevdigen fief.  SMich brachre fie inder Creups
Sthule unter die Currentaney, da ich nady und nagh mein
Rrodt verdictien, tnd der avmen Mutter 3u unferm befjevst
Liuterbalt unter die Armen geiffen fonnte, Jn diefer Shus
{¢ frequentirte ich ganger 10, Jaby, und fand Gelegenbeit, une
tevfchiedlicher Gonner Affection duvdh meine Dienfifevtigeit
2w eclangen. b vihme billig die vecht vdterliche Borforge
meineg feligen Praceproris, Heven M. Merbitii, wohl meritivgs
geefeniens Con-Rectoris, teldyer nebff treuer Information mich
in Dag vornehme Kubleveinifithe Hauf recommendivte, aug
woelchern nicht nur miv viele aRohlthaten sugeflofen, fondern
ouch meine 3¢ Sobue von dem, GOt gebe! fange febenden
Heven Geheimbden KriegsRath von Kubleein einen milden
BVeptrag au ibren Studiis nady und nad empfangen. Oce
Hochfte fery dafiie ein veicher Wevgelter.  Anno 1689. begab
ith mich im 21. Jabe. meineg Alters, auf Einvathen Heren
M. Merbitzend, tntee der BDegleitung GOttes nad) Leingig,
auf die jedevseit Aorivende Univerficsr, und hielte meing Colle-
gia Philofophica, Theologica & Homiledca tam theoretica qvam
pratica unter denen damabls beriihmten Profefloribus D. Al-
berti, D. Weidling, Lic. ®lmthern, Lic. Rivino und andern
treuen Qebreen.  ©onderlich fam miv febr 3u ftatten Dasg
Collegium amicum, fo ich mit etlichen gelehren Studiofis ity
Exercicio fiyli Bielte, und mich duvch fieten Brief - Wechfel
it Denenfelbert in humanioribus feffe 3u fegen Gelegenbeit bc’;t’
e’
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e Weilww iy nun nuy etliche wenige Thaler, fo idy miv puf
ver Gebule gefammiet, in wmeiver Waagrfhafft Hatte, und
GOTT wirde aedandet baben, o ich dafel6it auch nue
ein Bald Jabhr biatte bey Kafe und Brode ubfiftivenn Ednnens
©o duferte fich auch da die gottlidhe Borforge, und ermedte
einige gutthdtige Pacronos, welihe ihre mifde Hand fehr veichlich
aegen mich aufebaten, und miv bey meiner Avmuth viele
Woblthaten guwarffen. Jhro Hodbfvepberel. Excellenz, die
Fran Land: BVoigtin von Gerfdorff, vezablten nidst allein
ven Tifdh in Der Communitzr, fondern recommendirten mich
auh an Se. Excellenz, Denn Heren gebeimden NRath Born,
weldber mir ein Stipendium jahrlich 2 12, Rehly. verordnete,
und mich, weil ev miv eenfilich befahl, mich dffrers bey thm
su melden, nicmabl§ leer dimiceivee, fonbern mir 3u 6. 4.
und wenigfiens 2. Rieblr, veichte, welches fich jibrlich viels
mabls auf die 20, NReblr. belieff.  Ein Shriftlicher wohibes
gutterter Kauffimamn, Hevr Grafe, der eine Gofld: und Sils
Bev s Fabriqve angeleget, gab miv auch monathlich 1. NRebir.
Da ich nun tber diek alleg bey E. Hohlobl. Ober s Confifto-
rio auch Dag Stipendium Ele&. auf 5. Yabr erbiclte, fo ift leicht
st erachten, Dag ich nicht nur wobl davon (eben, und meine
Studia ofne beifiende Sorgen in die 6. Jabr lang auf diefer
Univerficee glitcklich concinuiven, fondern miv audh mandy fihs
nes Buch anfehaffen fonnte. Nach gurickgelegten quingven-
nio academico begab ih mich 1694. von Leipzig weg, und
nabm bey dem Heven von Ddring su Seligfdde eine Infor-
marion feiner Adelichen Jugend an.  Auf abermahliges Ein
vathen meines feligen Horen Praceproris aber quicivere it Dies
fe Condition, gieng 1696. von 0ar wieder nach Orefiden, und

‘ : ‘ fand
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fand Dafelbft Gelegenbeit, in dem Hoch Adelichers Mayeniz
{hen Hauge, durdy die Information Der jungfen Srdulein
Tochter, diefich damabls in Drefdets aufhielt,befannt zu roevs
vens ®a wich denn furs davauf der Hodhfel. Hevr Stallmeis
fer von aren su feiner bepden jiingfien Hevven Sdhmen
SHof: Meifier annabm, und mich auch nadygehends mit dem
Aeltern auf die Univerfiedt Qeipgia, um feinie Studia academica:
vafelbf eingurichten, fehickte.  Jch war nup 18. Wodhen allz
va gewefen, fo befamich Die Vocation guy Subftitution nas
ther Bifchbeim, und hiclte Domin. Miftricordias Domini 1698.
meine Anzugs - Predigt.  Nadhy bald davauf folgemden Abs
ffevbent meineg fel. Senioris, Heven Chriftoph Jiegenbalgs,
ward miv dag vollige Paftorae Durch cine ricderhoblte neie
Vocation {tbergeben, welches ich auch 12, Jahy, wicwobl nicht
obne Creups, viele Verfolgung und grofe Biderwdrtigfeit,
jeborhy alles u tueinem Bejien, vermaltete. Da iy denn
s Andencen in dem dafigen Kivchen-Budse unter andern
vicfe IWorte mit cingefchricben s

Poft bis fex annos, totidem poft triftia fara,
Pulsnitium tandem me vocat alma Trias.

Wie mich denn woblgedachter Hoddfel. Herr Stall:Mei:
fter, foroobl aug cigenem Triebe, als anch auf Einvathen feis
neg Heren Sobnes, als einffrigen, nunmebro aber audy
Hochlel. Succefloris, ohne mein Anbalten, 3um bicfigen Patto-
vac vocivte, weldhed ich auch ur%gr berglichern Ggberlyin GOt:

tes
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tes Mabmen antrat, und Anno 1710. abertriaplg Domin. Mi-
fericord. Domini meine Angugd-Predigt hielte. Ob es nun
auch darmablg nicht ohue Contradiction abgieng, da einige 11bels
gefinnte aus dev. vovigen Rivchfabee einen grofen Theif meis
ner Eunfftigen Subdver wider mich evveget batten s fo viihes
te Dock. GBOIt Deven Hergen devnafen, vaf, Da fie meine Lies
be und Aufrichigteit gegen fie erfarmten, miv mi afler Bes
qen-Licbe algdenn Beaegrieten, und Die alfevsneifien auch bes
ftdndig meine Freunde verbliebern find.

o8is bafin gehet mur der eigenbindige Auffas %3
fef. Hervn Paftoris,

SBie nom Devfelbe fich der ungeblichen Wohithaters it
ferd ®Dttes, fo Ce in jungern Jabren an Seel wid Leib
veidhlich genoffest, febr Sffters mit vandbarem Gemithe evs
fnmerte : itfo fand Gr i Alter noch immer mehe Gelegens
Beit, feinen SHund vom Lobe BOLLes tbergebent au lofien.
&8 foll jepo nue furglich bepgefitget werden, wag von Seinee
veepfachens Ehe gu mercen, ingfeichen von Denent Kinderi,
veven Graichung dem Seligen viele Sorae, nachvern Cv aber
die meifters wobl verforget gefeben, atch ein ungemmeines Bevs
gnigen eewecket,  Dag erfie Ephe Brnvnif viehtere Ev den 2.
Decemb. 1699. auf mit dun woblgebohrnen Sriufein Bare
Bara Dovothea von Jedlify Tie. Heren David von Jed-
li6 auf Schmoblen und Muihlbac nachaelafienen Srdulein
Tochter, welche Jhim.3- Sobne gebobren, Davon der Mittels
fie, Beee Adam Friedvich, als angefehener Sied)tﬁ}cloni

ulen
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fulent ins Heffen: Cafclifchen fich Befinbdet. ®ie ubrigen 2.
abee fiud in dev evficn RKindpeit veefiovben.

Stackverns b nun diefe Hevpgeliebte Ehegattin 1705.
dett 18, May durch Den geitlichen Tod entviffen tourde, perband
G fich ders 16, O&tobr. 1708. tnit @ilwﬁ fel. Senioris, D¢ 0b:
ceochten Heven Ehrigtoph Qiegenbalgs  Hinteviafener
aleeften Tochter, Jungfer Jufting Sophia, von welder
Yhn GOTT mit 7. Kindern gefegnet.  Das

1) war ecine Todbter, die Bald nad erbaiteuer Tauffe
wiedev felig verfhicden. ;

=) Frau Jobanna Chriftiana; weldhe 1736. an Tit.

77 even George Standen, angefefenen Kauffs
und HanvelgDRan in Bifdoffsroerda, verheyras
thet worden.

3.) Frau Sophia Clifabeth; ie fich 1738, mit Tie.
Heven Chriftian Gottlob Wagnern, damabls
Paftore in Ober + Lichrenau, jego Diacono allicr,
verehliget. (¢

' B 2 4.)

© () ®a bey veryigerter Ausfertigung diefer Perfonalien einige
CBerdnbderungen in der Hinterlaffenen Familic 0es fel, Heren
Paftoris fich ereignet: fo hat man folche EBrglich bevjutiigen
fiie Dientidhy eracbtet, Demnad) ift bier ju gedencten, Daf
Kheo Snaden, Dec Hochroohlgebohene Heee, $Heee Jobann
Kriedrich von Yiaren auf Pulfni und Pertinentien, als
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4.) $Heve Jobann Georde, dev ols Paftor an derm
Coangelifchen BVeth- Haufe 3u GrofBVargen in
ver Hevefehafft Teadenberg i Gd)(efim ftebhet.

5 Grau Suftina THeodora, welche Tie. Herr Jos
' bann Bernhard Guntber, Pator in Hidens
vorff 1740. gu feiner Ehe:Genofin errehlet.

6.y Here Heintich Gottloh, fo nody auf dee Uni-
verfitzt £0ip3ig feine Studia Theologica fortfenet. (d)

2.) Sungfer Dorothea Fridevica, dieihrem feligen
Heven Vater in feinem Alter auf dag treulichfre
beygeftandem, welches der Hodfte nady Verbeifs
fung ves gten Gebotsd ibr gu vielemn Segen wird
gedepben laffen. (e) :

Da

Collator det biefigen Kivche, brm Didcono Yagner a.gg. Jul.
1746. bie Vocation und Confirmation jum Paltorat evthelet,
das Diaconat aber durch Tit. Heven M. JJobann Gorebelff
Zausdiig, Rev. Minifterii Candidatum Hoyerswerda-Lus
fatum befeset, weldver Domin: 7. p. Trinit, Ven 24, Jul d.a.
feine 2Unzugs. Predigt gehalten,

(@) Dicfer hat Furge Jeit nach des Herrn Baters Ableben feine
: Srudia academica, die ex in die 5. Jabe in YBittenberg und
Seipig abgervartet, abfolviret, und fich darauf nach Schlefien
begeberi, altroo er in eifem Hody» Srepberrlidyen Haufe der

Avel. Jugend alg Hof WMeifter vorgefeset ift,

©(e) M8 eine Gefiillung deffen ift 8 anjufeben, daf dorgedachter
$Here Diaconus M. Hausding, Diefe jingfte Sochter fich jum
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Da ¢g wun GOtt aefallen, dems fel. Hevenw Paftori anch
diefe andere Che:Genodfiin im Seprembr. 1730. von der Seite
weg au nehimens o ift v gue drittens Ehe gefebriteens mit
Tie. Frau Anna Helena, vermittweten Sepffectin aus
Srefiven, weldhe bey ibrem Hobhen Alter numnehr auc suns
dritten mabl zur Wittwe wied, i welchem besvibten
Stanve fich GOt iprer ferner treulich annehmen wolie,

Bty Ves fel. Paftoris Ante und Wandel was foeniges 3u
gevencien, fo iff befannt, daf Cr es mit GOLL und Seiner ane
vertrauten Gemeine treu und vedlich gemeinet, jedermann
mit einemn guten Erempel vorgegangen, und eg an Lebren,
Grmahnen, Foavnen und Trdfien niemabhls evmangeln fafs
fon.  Wen widrigen Sallen lief er allezeit einen getvofien und
unerfibrocEnen SRuth von fich dlicken, wie C folches nur noch
bey Denen foeptern Kriegds Troublen ericfen, da Ev Seine any
vertraute Kivch. Kinder um Bertrauen auf die Gottliche
- Hiiffe nach affem BVermdgen crmuntecte.  Cr fichte Die
Sriedfertigfeit, und bermibete fich mit Crnft, peruncinigte
Genmmither ur Liebe und Cinigeit ju bringen, vamit vie
Berheifung JEfu an ihuen mochte erfiillct werden ; Selig
find die Sriedfertigen.

- Seinem Heren Collatori war G mit Qicke und Hochach
tung beffdndig gugethan, und way niemabld vergnugrer, alg
: B 3 wenn

ehetichen Bepftand exFobren, imd d. 22. Nov. 17746, mit ihe
. copulitet roorden, Dee . HSrr laffe diefe Bevbindung durdh
CHriftum feener gefegnet feyn?
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wer G fahe, Daf diefes Hochangefebne Hau von GOt mit
Seegens und Woblergehen fberfehuttet wurde, Wie Ev fich
ver Fremden, Armen und Beelaffenen angenomumen und ify
e nady Bevtmdgen fovtgeholffenn, Deffess werden nodh bie
und da Seugen genung vorhanden feyn.  Iovon denn audy
ag hicfige ®Ottes Hauf einen Betweif abacben Fan, Da bes
gannt, dof Ce bey Wiederaufbauung deffelben von ausivivs
tigen Ovten einen anfepnlichen Beytrag procurivet, weldhed
fein Bemubers allhicr in unwergeflichen Andencbens Hleiben
wird.  9as vor GefchicElicheit cv in IWiffenfchaffeen, fonders
lich auch in humanioribus bBefefien, Diefed fan man unter ans
dern aug dem (ateinifhens Carmine, fo Ev auf dag Jubel- Jabe
1730. verfertiget, und aug denen Chronodiftichis, die an bies
figer Kirche und Swolff-Glocke fiehen, erfenniett, toelches bey
Leuten von o hobem After wad vaves iff. So grof nun
Seine Gemiths s Gaben warett, fo cine gefunde und fravs
(e Qeibegs Conftitution Batte b GOt audy verlichen, Daf
Gr Seinetn Amte big sum Cude Seines Lebensd vorfiehern
Founenr.  Seine feste Predigt Hielt er am 1. Ofter-Fenerage,
unter welder Jbn cine grofic Sdmachheit uberfiel, dody,
baf Cr alles vollenden und noch, wiewoll febe fhroach, die
Communion fonmte adminiftriver belffen. Nach deven Endis
gung dufevte fich cine gangliche proftratio virium. b man
nun aleich evfabrne Medicos 3u Rathe zoa, und alles berbey
fhaffee, oodureh man diefen Sufdllers abgubelfien vermepnte,
fo ar doch alle angerwendete Muthe vergebens und die Natu
u fcbwach, durch die ibe geveichters Siteel gu wurden, daf
?id)é nicht anders vermuthen lick, als daf eg mit I gum
Enve geben werde, Bey Wabenehmung deffen machte Ev
fich au einem feligen Adfthiede fevtia) 308 Sein Gemiithe ﬁmt

. X Bt auen
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- allen ivedifihen Dingen_ab, D gob gt crfentent, Yaf Ce
fibonr lange an Seince Seelen -geavbeitet fabe, und nun i .
@lauden eewarte, Daf der HEre bty al$ feinen Knecht, 3u
feiner Sreude einfubren werde. Diefes gefihabe Den 14. April.
diefes 1746, Jabres, da Cv fedth um 1. LIbe gang fanfft und
flitle Seinen unfieeblichen Geift denen tretien Handen Seines
Heptandes iiberfiefevte. i -heiligen Predigt:Amee hat Ce
gelebet 48, Jahy, alg 12. SJabr in Bifchheim und 36. in Pulfs
nig,zuberbaupt aber in Der I0elt 78. Jabr, 2. Worden und
2. Tage. ; :

Dag Begangnis wurde den 17. April. Domin, Quafimodo-
geniti anacfiellet, dabey Se. HodroohliEhrro. Hevr M. Ema-
nuel Golf, tretwmeritivtey Paftor in Clffva die Leichen-Pres
digt bielt nber Jel. 66. v. 23. lles Sleifch wird einen
fT7onden nach dem andern und einen Sabbath nach
dem andern Fommen, ansubetes VOY mir, fpricht Oex
- &frrs und davaus vovfiellere :

Doy fihomen GOttes-Dienft dever Ansers
foehiten im Simmel,
1. Den Himmel, in welchem ev ju finden.
II. Die gllut_éfermcbltcni,‘ bie den ®Dtted« Dienft
L Den GOtted Dienft fefbt, wie fehbn ep cinges
riciitopfERsEre
Die
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" ®ie Parentation verrichtete Se. Wohl:Ehrmitvden; Here
M. Tobann Paul Leffler, treuverdienter Pattor in Grofs
Rohredoeff, Dabey die Wovte Elid 1. Reg, 19, v. 4. Es ik
genung : sum Grande gefeget waven,  Oer Jubalt diefer
Rede Febet in folgenden Seilen:

€5 ift genung, ih Bab’ in Diefer Ieit
Genung. geforgt, genung evfafren,

Genung eviangt an Lebens-Sabhren,

Genung gelebee, genung gethon,

Genung den HEr geruffen an,
Genung gegldube, genung geftvitten,
Genung - gehofit, genung gelitten.

NRun fhou ih GOTT in alle CwigFeit.

- Genung, Genung!
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	Ehren-Gedächtniß Des weyland Hochwohl-Ehrwürdigen, Großachtbaren und Wohlgelahrten Herrn, Hrn. Adam Kröbers, Treu-verdient gewesenen Pastoris bey der Kirche in Pulßnitz, So den 14. April. 1746. selig verstorben, Und den 17. Ejusd. Christlich beerdiget wurde, Größten Theils aus dem eigenhändigen Aufsatz Ihrem sel. Herrn Seniori ausgerichtet von denen Gliedern des in Elstra errichteten Priester-Wittwen-Fisci
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